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1. Die Innenminister und -Senatoren der Länder tragen dafür
sorge, daÄ für ihren Bereich der von den Regierungschefs
unter Nr. 2 ihres Beschlusses vom 7. Dezember 1994 ange-
sprochene Erfahrungs- und Informationsaustausch im Rahmen
des gesetzlich Zulässigen durchgeführt wird.

sie halten es für erforderlich, die im Ermittlungsverfah-
ren im Zusammenhang mit der Scientology-organisation ge-
wonnenen Erkanntnisse bei den Landefckriminalämtern und
beim BundasKriminalamt zusammenzuführen, auszuwerten und
im Rahmen der gesetzlichen Möglichkeiten den zuständigen
Behörden zu übermitteln.
Dia Verfassungsschutzbehörden der lÄnder beteiligen sich
an dem Erfahrung»- und Informationsaustausch, wenn und
soweit sie hierzu eigene Erkenntnisse beitragen können.

2. Zu den in Kr* 4 des Beschlusses der Regierungschafs der
tänder von 7. Dezember 1994 angesprochenen Fragen vereine-
rechtlicher Sanktionsmöglichkeiten nehmen die Innenmini-
ster und -ssnatoren den Bericht des AK I zur Kenntnis. Sie
verweisen jedoch darauf, da£ eine Ablehnung der Eintragung
in das Vereinsregister sowie der Entzug der Rechtsfähig-
keit von Vereinen der Scientology-Organisation wegen wirt-
schaftlicher Betätigung möglich und gerichtlich bestätigt
ist.

Die Innenminister und -Senatoren der Länder werden deshalb
unter Berücksichtigung der bislang vorliegenden Entschei-
dungen des Bundesverwaltungsgerichts und des Bundesar-
beitsgerichts bei Vorliegen der Voraussetzungen dafür
sorgen, daß den Vereinen der Scientology-Organisation
alsbald die Rechtsfähigkeit entzogen wird.


